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Aktenvermerk. 
A 248/44-J 

( 

Gegenstand: Rudolf Schedler I Fa.Geb~.Dudel. 

Ab 1.2,1945 bei Gebr. Steiner, Möbelfabrik in Freiburg i.Schles. N.s. 
Bei der Hauptverhandlung am 16. sagte der Zeuge Arthur Dudel aus, 
Schedler wäre während seines Urlaubs in Dresden gewesen. 
Beweisa Strafakt. 

Vergleichaforderungen: 

1.Zurückziehung der fristlosen Entlassung 
2.Bezahlung des Gehalts und der Tantieae bis einschl.·des 

Tages der Auslieferung der Arbeitspapiere (Arbeitsbuch 
und Lohnsteuerkarte) 

' ' 

Maschinen angeschafft, LohnBnteil von 35 % gesenkt auf 2o - 25 %. 
Vor Einstellung Reingewinn vor Eintritt des Sahedler durchschnittlie 
5o.ooo.- RM, jetzt 18o,ooo.- bij 2oo.ooo.- RM. 

-
Jägerndorf• den 19.1.1945 • 
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cTä:gerndorf, den 13.1.1945. 
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Nationa~ialistische Deutsche 
Gauleitung Sudetenland 

Die Deutsche Arbeitsfront 
Hauptstelle Rechtsberatung 

Reichenberg, Straße der SA 27 

Dr,Scb/B 

Betrifft:Rudolf Schedler ./. 
Gebr.Dudel. 

Arbeiterpartei 

An die 
Deutsche Arbeitsfront 
Kreiswaltung 
Hauptstelle Rechtsberatung 

Jägerndorf. 

Tro~pau~den 14.3.1945. 

~ Mit Schreiben vom 23.2.1945 hat nunmehr das Amt für Rechtsberatungs­
~tellen entschieden, dass dem Antragsteller der Rechtsschutz zu ver-
" sagen ist. Das Amt ist auf Grund der Unterlagen der Ansicht, daß der 
Antragsteller ein Verhalten gezeigt hat, daß die ~ahrnehmung seiner 
Interessen durch die DAF unabhängig von der Beurteilung seiner Erfolgs­
aussichten nicht zulässt. 
Da ich mir die in Ihrem letzten Schreiben mitgeteilte Anschrift des 
Antragsteller Schedler leider nicht vorgemerkt habe, bitte ich Sie, 

- -den Bescheid von Ihnen aus nach Detmold zu geben. 
IDie seinerzeit übermittelten Unterlagen folgen anbei wieder zurück. 
Für mich betrachte ich die Angelegenheit als erledigt. 
1 Akt zurück. Heil Hitler ! 

gez.Dr. Schäffer 
(Dr. Sc häffe r) 
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National so zialisti schT.eutsche Arbeiterpartei 
Gau Sudelenland 

Kreisleitung Jägerndorf 

Die Deutsche Arbeitsfront 

L 

tru::\ J6gerndorf, den ••..•.••.•....•. ~.-~.?..~ .................. 19 .•. ~5 
~ Nlkolau11tra8e a Postfach 94 Fernruf 207- 209 

Unser Zeichen: N/B • Ihr Zeichen: 

A 248/44-J 
Gepenstand: Rudolf Schedler / Gebr.Dudel,Jägerndorf 

Der Gaurechtsberater, Pg.Dr. öchäffer, forderte 
von mir Ihren gesamten Aktwter gleichzeitigen 
Ausspruchs eines Verbotes jeder weiteren Ver­
handlung und Klagseinbringung,an, den ich ihm 
am 13.1. zwecks Vonlage an das Rechtsamt der 
DAF in Berlin nach Troppau, ~'leischergasse 12 
übermittelte. Eine Klage konnte ich schon 
mangels Vollmacht aus diesem Grunde nicht 
einbringen. Ich urgiere gleichzeitig die 
Stellungnahme des Amts für Rechtsberatungs­
stellen bei D~ 8chäffer und empfehle Ihnen, 
s ich durch die Rechtsberatung in Detmold 
direkt an das Amt in Berlin zu wenden. 

Hi~er 1 

LrJ.~ 
Rechtsberater/Neumann/ 

llOOO XI.~· 11110867 
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Der Bürger meister 
~ !.:.?_._ Or_:_~.?..P_<.?J :L z_~ i 1?_::J1 C:r ~· e_ 

B e s chein i g u n .g -- ···- ·· ...... ·-·-------~ -· ~----· ·-.. ·---·-----

Herr 
• woJ.mhaft ~ ~11A.A~.Jii'MJ. . -- ----..T--~~~-~~~---.. - - -2 

. 2.) · Rets~grupd: __ ... ... - --~li4•~@1 /~!!t!fßti4"+E-J--

••AiMP.:erndorf, den -;g;r; ~ tlljjl_/:.. 
~4 

~ 
Die~.e Be s cheinigung bere~:L~ ~ Löeen vqn Fahrkarten nur für dle 
angeg0.b 2ne Re:is e und gil t~Verbindunc mit einem Lichtbildaus­
·weis. cie ist au :f) Ve:rl::.ngen jederzeit vorzn.zeigen. Jeder ~ißbrauch 
wird stra~rccb t:ich v erfolgt. 
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RUDOLF SCHEDLER K.-G., REINFELD/HOLSTEIN 

Wagenbau • Holswaren 
Serienmöbel 

REINFELD / HOLST., ... 1n l 194? ..... ... . 
MATTHIAS•CLAUDIUS.STRAS E 13 r • • • 

Aa daa K.z. Koa1tee 
Bagteheide-Jerebeokeratraße 

I A war voa 1.2.194o bil 25o8.1944 ala Betriebeleiter 
1• der Ii'iraa :Gebr.Dudel a Jä~er•dort/OataudeteAl&Ad 
tätig;aeiae Familie woh•te • oh wie Tor i• Detmold i.Lippe 
Ioh bezog ei• Ge alt To• mo•atl.8ooo-Mk = +5 % Tom 
Jahresrai-sewi ... ,wele~er er•t •aoh Jahr&IIOkluß-aae4 
Bilaazaba h1uß-auasezak1t wurde • 

Aa 25.8.1944 wurde ieh durea die Gestapo verhafte t 
uater der Aagabe Toa Sabotag verdaoh·t-de.r Betrieb war ei• 
RfiltWlgabetrieb ,Batrauu.ag Wehrmac t-.M••aab a• ioh hH.tte 
der Belegeohatt zu Yial Urlaub ertailt u•d mioh d r Sabo= 
taga . •ohuldig !8Maoht-1.a W1rkl1onke1t war der Gru.ad der, 
daß icah de.a Kreisobmaa.. der D.AiiF" a111 dea Betrieb ~ewiaae~ 
katte-.Diea~r setzte sioh it d~r Gestapo ia Verbi•duag I 

uad so wurde das Diag gedrehtoMoiaa Verhattuao erfolgte so 
pl~tz11ea uad uaerwartet,daß ioh Iiohta dagege• u.ater••••e• 
ko.aate;ia der Hatt wurde 1oh gar •ioht aehört.Aa 7.11.44, 
wurde iea eadliea T•r•oaae.a usd •aoh Uatersohritt de1 Ver3i 
ziohts aut ai•• Eat1okädigu.ag währe•d der Hattdauar aat= 
laa•e•.Maa eohiokte 4ir hiaterher i•e• 9tra tbetehl auf 
3 ' Mo•a.te Gatbgai•, WOI'&ut iek 1otort Beruflag e1Ilegte. 
Ee kam zu ai•er Geriohtlver aAdlU&ß aa 16.1.45. wo1elbat 
ie traigeaproohea wuroe.Aa 25.1.45.ftrtolgte • iie zwa•g•= 
evakuieru-& •ao ati.aam Heiaatort Det•old i.Lippe • 
I A aabe auamehr .aooh aiae Loaatorderuag aa di Firaa i.a 
Jägeradort YOI Mk. 92o5.- weleka duroh aeiae Hattieru.ag 

u.ad durch ~1aaohaltu.ag der D.A.F. aioht zur Abniokelu.ag 
gelaagte.Da• We.rk iA J äger.adort i1t der Beohla~.aaue ver= 
tallea uad der I1Aabe~ Toder Ta aeoAhe1 ait lo Jaare.a 
Gafäag•ia beltrattol k ge1tatte mir hier i t oi hötliohe 
~trage ob Sie air eiae.a Rat erteile• kö ... ea wie 1•a zu 
mei.aea Gelde koaae·oder ob Sie da e1.agreite.a kö ... e•.Ioa 
habe auß rdaa eiae• Kriege aaade• Yo• 4oooo.- Mk. 10 daß 
iok gar•iohta aekr beaitze.Ioh habe mir 1• e1•tald ei•e• 
kl. B•trieb gepa ktet u.ad air hierzu i•e• Kom.a•d1t1stA• 
•·~~~ ma••••,da ae1•• ~rapar1ia11 eeiaee Le~e ~~~~~~~ 

llan}I~'OOa.~lfJ:''if\r ~l_e'.ytßliJ. }i K ~ H 
;;.,) 
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ll&ldoU Solledler Jt. -G. 

2l J Zu den Akten . 
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RUDOLF SCHEDLER K.-G., REIN FELD/HOLSTEIN 

Wagenbau - Holtlwaren 
Serienmöbel 

REINFELD I HOLST20 • .. 2 ... 1.9..47 
MATIHIAS·CLAUDIUS·STRAS E IJ 

~•i•vtrwaltu•« Stormara 
AmtloStelle te~Oliti•cha 
Wieder utm ChQa -4/4o6-
Bad Old slot,Köai~atro32 

L·: - ·j~·t: .. !~~ r;rr. 
- · . .Jr,.,c:ar;' 

2Z.Htl1~4! 
... .l.nlg/T~~.Ht .. ___ _ 

loh be~täti...., d ,. ~rhal t Ilu , Sehr j b • 
vor~toD•tRb ~t •~ daak-•doioh bitt. 9i au hr 0c~ 
m•l h~tlp mir ai trford rliohea Formulare z eck1 
.a.trag•d r politieohe d rgut •chu•.r:" '7.U7 u •d .. . 

. ~ 1 u u~o aoh d · •b1Ia• t 10 h&bt ich 
die e.a. btrtitl 1• II rtord 1. W11tt. IOWtit dort zu= 
ltäadi&,•owie dt• aadtrt• saoh1oh d•• welcher mir i• 
Jäceradorf-01t1udete• b i der Kr ia •chach~d ••~t 1 
le t~r Kri 1110hädea ia D d Olde1loe eiagsreioht.E• 
bleibt 1011it aur •och dtr Kri oh;.d_..• ~u beaatra~l!!~ 
welcher Ihaea durch .mei• Sohr ib~• v.l7.1.47 a• d e 
Komitee i.a. B~r t h ide bek•a•t wurd .B le e hi rüb r 
kaa• ioh z.~til btibriag •· 
f e•t t-.w.d ai t-

Hooh~chtu.•<;o voll! 

ed 

ll•nk•Konto: St•dtspJrka se Reinfoldlllohtein, Konto•Nr. III 
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1/4-tlb 
'lBti./Hi. 
' -Berra 
Budol~ Schedler X.-G. 

Bad Oldeeloe , dea 11. · Jlllr z 194-7 
~ai&etr. 32 
~eletoa 151 - 157 

o» J1 + /41. t1' I 

Au! Ihr Schreibe& •om 20. 2. 1947 über~eade ich Ihaea beilieaead 
eia AatraadorJRUl.ar au.t Wiedercutmaohuq, taaohe jedoch auedrUcfr­
licli darauf nu.!mert--eam, daee eia Ge:!!et& aooh .aicht , •orlie&t ua4 
eollit eia.e BearbcitUll& su.aäc~t aicht er~olaea ~. au~eer Wie­
derauttnachuqeaatrlf&ea :für &emaeereaelte ö:tfeAtlic.b. Bedi&aetete 
&emäe~ der ~ekaaatmachuaa im a~liohe• Yerordauaaeblatt •oa 1. J. 
1347. Weaea der A~elduaa Ihres lrieaeeaohechadea~ bitte ich Sie, 

die hie:o!.i&e Feet:'!telluqebehBrde .b.eraatretea zu wollea. 
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RUDOLF SCHEDLER K.·G., REINFELD/HOLSTEIN 

Wagenbau - Hobwaren 
Serienmöbel 

REINFELD I HOLST., .:.~,März 19~?. ...... . 

@) An MATTHIAS· CLAUDIU ·STRASSE 13 

Kreisverwaltung Stormarn 
-Kreiawohlfahrtaamt­

Amtl,Stelle tur politische 
Wiedergutmachung 

-474o6-
Rg./Hi. 

Bad Oldesloe !.Holst, 
Königstr,32 

loh erhielt Ihr Sohreiben nebst ~ntragaformular auf 
Wiedergutmachung und sende Ihnen das ~ntragaformular 
ausgefertigt anbei zurUok,sowie 5 Anlagen aus welohen 
Sie teilweise die Riohtikeit meiner Angaben entneh= 
men können.Ioh habe naoh meiner Haftentlassung mein 
Beoht •unäohat beim Krvialeiert in Jägerndorf ver= 
auoht,da ioh aber kein Parteimitglied war,hat er mioh 
abgelehnt,deagleiohen die Gaurechtsberatung in Tro= 
ppau.Dieae ateokten mit der Gestapo unter einer Decke 
da ioh bei meiner Entlassung untersahreiben mußte, 
daß ioh für die Haftzeit keine Entschädigung fordere 
sonst wollte man mioh nioht freilassen,auoh d&ß 
Protokoll wurde mir fix u,fertig zur Untersohr1ft vor­
gelegt.Ioh weigerte mioh zunäoh8t-da sagte mir der 
SI Beamte-dann bleiben sie eben hier-und ioh unter= 
aohrieb • 

Hoohaohtungevoll! 

llonk•Konto : St.dt p.,ka< • Rolnf•ld/1 lolst•in. Konlo•Nr. I I I 
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